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2^-63. Wsnnsrstag den 26. M a i 1831.

Z. 663. (2) aä ( z ^ . ^ir. io633.
E d i c t

des k. k. innerösserr. küstenland. Appellatwns-
Genchtes. — Nachdem bei diesem k. k. inner-
österr. küstenlandischen Appellations-Gerichte
die Registraturs-Directorsstelle mit dem syste-
misirten jährlichen Gehalte von 1200 fi. E°M.,
in Erledigung gekommen ist, 'so haben Jene,
welche sich um diese Stelle bewerben wollen,
ihre gehörig belegten Gesuche, und zwar, wenn
sie bereits angestellt sind, durch ihre vorgesetzte
Behörde binnen vier Wochen vom Tage der
Einschaltung dieses Edictes in die Zeitungsblat-
ter, bei diesem Appellationsgerichte zu überrei-
chen, und sich damn vorzüglich über ihre Kennt-
nisse und praktische Erfahrungen im Registra-
tursfache, wie auch über die Kenntniß der »ta-
lienischm Sprache gehörig auszuweisen, zu-
gleich aber die Erklärung beizufügen, ob, und
m welchem Verwandtschaftsverhaltnisse sie et-
wa nut einem Beamten dieses Appellationsge-
nchtes stehen.
H. 66q7"(2) " Nr. 10709^663'.

des k- k. illyrischen Gubernlums. — (Die in,
oder durch dle königl. preussischen, Staater. Rei-
senden haben ihrc Passe von den respectiven k,
preussischen Gesandtschaften vidiren zu lassen.)
— Laut eingelangter Eröffnung der hohen Hof-
kanzlci ist von Scite des k. preussischen Mini-
sieriums des Innern und der Polizey, in Bc-
rücksichrigung der gegenwärtigen pMischenVer-
hältnisse/ die Anordnung getroffen worden, daß
künftighin kcmem Reisenden die Fortsetzung
seiner Relse in den k. preussischen Staaten, oder
durch dieselben gestattet werde, in so ferne nicht
der ihm von seiner Behörde ausgestellte Paß
mu der Vlsa der k. preussischen Gesandtschaft
verschen sey. Was hiemit zur allgemeinen Kennt-
mß gebracht wird. Laibach am IZ. Mai i 6 3 i .

Ferd inand Graf v. A i che lbu rg ,
k. k. Gubernial-Secntär.

3.649. (3) Nr. 93^5jlä22.
C u r r e n d e

des k. k. illyrischen Guberniums in Laibach.—
Festsetzung der Brückenmauthgebühr in Sachsen-
burg »m Vlllacher Krelse. — I n der Gubers
nial <-Eurrende vom 22. Iu l t 26Z0 war nach
dem Antrage der k. k. Eameralbehörden die
Nrückenmauthg^bühr in Sachsenburg in der
Art festgesetzt worden, daß sie für zwei Dräu-
und zwei Möllbrücken, jede nach der zweiten
Classe mit 6 kr. von jedem Stück Zugvieh in
der Bespannung, 4 kr. von jedem Stück schwe-
ren, und 2 kr. von jedem Stücke leichten
Triebolches, entrichtet werben sollte. Dte hohe
allgemeine Hofkammer hat jedoch nunmehr m
ihren, an die k° k. vereinte Camera!-Verwal-
tung erlassenen Decreten vom 7. Jänner d. I . ,
3. I^2ä, und 2Y. März, Z . ! 1606, zu bewilligen
befunden, daß künftighin ln Sachsenburg die
Nrückenmauth nur für zwei Draubrücken und
eine Möllbrücke, jede nach der zweiten Classe,
zusammen mit 6 kr. von jedem Stück Zugvieh
in der Bespannung, Z kr. von jedem Gtück
schweren, und z z)2 kr. von jedem Stücke
leichten Trieboiehs, abzunehmen sey. I n Ab-
nahme der Wegmauth tritt keine Aenderung
ein. Laibach den 7. Mai i6Z i .

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur. ^

Clemens Graf v, B r a n d i s ,
k; k. Gubernial- Rath.

Zl6ä9. (3) ' Nr. 956I j l38^
E u r r e n d e

des k. k. illyrischen Guberniums. ^ - Die Sg?
line Hollein nmd dem k. f. Salzoderamte
Omunden untergeordnet. — I n Folge a. H.
Entschließung vom 1. d. M . wnd d»e Saline
Hallein, welche bls jetzt MlMder Leitung de»:
k. k. Berg- und GaUmn?Direction in Salz-
burg stand, uom ! . Juli d, I . angefangen,
dem k. k, Galzoberamte in Gmunden unte^
geordnet, und es wird demnach die zuerst ge-
nannte Behörde künftig den Titel: „k . k. Verg»
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wesens - Direction in Salzburg" zu führen
haben. — Welches in Folge herabgelangten
hohen Hofkammer - Decreres vom 16. Apnl
18Z ! , Z. 3787, zur allgememsn Kenntmß ge-
bracht wird. Lalbach am 7. Ma i i g Z i .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
E le mens Graf v. B r a n d i s ,

k. k. Gublrnial-Rath.

Z .65o . (3) aä Nr . 87. I I I . S t . G. V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Versteigerung der zum Ver»
kaufe bestimmten Rellgionsfonds-Mühle des
Rentbeznkes Oi^nano sammt den dahin gehöri-
gen fünf GrunoparMen. - ^ I n Folge hoher
Hofkammer-Prasidlal - Verordnung vom 10.
Februar s. I . , Zahl l ^ 3 l ) ? . ? . wnd am 2Z.
Juni d. I . , ln den gewöhnlichen Amtssiun-
den bei dem k. k. Renlamte Oi^nano, Istr»a,
ner Kreises, zum Verkaufe im Weg« der öffent-
lichen Versteigerung der im Rentbezirke Di^n^no
gelegenen Religwnsfonds-Mühle sammt den
dahm gehörigen fünfGrundparzellen geschritten
werden, als: — l.) der ̂ 'avi benannten, am
Fluße ^l-82 liegenden Müh le , , im Flächen-
inhalte von 76 Quad. K l f t . , geschätztauf
333 fi.; 2.) des Wlesengrundes, ,m Flächen-
inhalte von 255 Quad. K l f t . , geschätzt auf
5 ft. i 3 3 ^ kr.; Z.) eines klnnen Gärtch^ns,
nun Weldegrund/ lm Flachenmaße von 64
Quad. K l f t . , geschätzt auf2 ft. 3 kr.; 4.)eine«
öden Wlesengrunoes, »m Flächeninhalte von
64 Quad. K l f t . , geschaht auf 1 fi. 56 kr.;
5.) emes öden Wiesengrundes, lm Flachen-
inhalte von 128 Quad. K l f t . , geschätzt auf
2 ss. 40 kr.,- 6 ) eines Mesengrundes, lm
Flächeninhalte von 64 Quad. K l f t . , geschätzt
auf l, fi. 2o kr. — Der jewe^ge^Käufer >s.
verpflichtet, die Last der jahrlichen, an die
Lehens? Besitzer von L^rd^na und (^l-neiit,
Koc^eÜL für diese Realität zu leistenden Ab-
gabe von l ss. 59 2 ^ kr. zu übernehmen. —
Dlese Objecte werden emzelnweise so wie sie
der betreffende Fond besitzt und genießt, oder
zu besitzen und zu genießen berechtiget gewesen
wäre, um den beigesetzten Fiscalpreis ausgebo-
ten, und dem Meistbietenden mit Vorbehalt
der höhern Genehmigung überlassen werden. —
Niemand wird zur Versteigerung zugelassen,
der nicht uorlausig den zehnten Theil des Fiscal-
preises entweder in barer Cono. Münze, oder
m "öffentlichen, auf Metall-Münze und auf
den Ueberbringer lautenden Staatspapteren
nach ihrem coursmäßigen Werthe bei der Ver-
steiaenmgs-Commission erlegt, oder eme auf

diesen Betrag lautende, vorläufig von der Com-
mission geprüfte, und als legal und zureichend
befundene Sicherstellungs-Urkunde beibrmgt.
— Die erlegte Caution wird jedem Licitanten
mit Ausnahme des Melstbieters, nach beendig,
ter Versteigerung zurückgestellt, jene des Meist-
bieters dagegen wird als verfallen angesehen
werden, falls er sich zur Errichtung des dieß?
falligen Contractes nicht herbeilassen wollte,
oder wenn er die zu bezahlende erste Rate m
der festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bei pfiicht-
maßlger Erfüllung dieser Obliegenheiten aber
wird ihm der erlegte Betrag an der ersten Kauf-
schillmgshälfte abgerechnet, oder die sonst ge-
lelstete Caution wieder erfolgt werden. — Wer
für einen dritten emen Anbot machen w i l l , ist
verbunden die dießfällige Vollmacht seinesCom-
mitenten der Versteigerungs-Commission vor-
läufig zu überreichen. — Der Meistbieter hat
die Hälfte, des Kaufschillings innerhalb vier
Wochen nach erfolgter, und ihm bekannt ge-
machter Bestätigung des Verkaufs-Actes und
noch vor der Uebergabe zu berichtigen, die an-
dere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er
sic auf der erkauften, oder auf einer andern,
novmalmaßzge Sicherheit gewahrenden Reali-
tät in erster.Priorität grunddüchlich versichert,
mit fünf vom Hundert in Conl,nitions-Mün-
zß verzinset, und die Zinsengebührcn in halb<
jährigen Verfallsdaten abführt, in fünf glei-
chen jahrlichen Ratenzahlungen abtragen, wenn
der Erstehungspreis den Betrag von5o fi. über-
steigt, sonst aber wird die zweiteKaufschilliligs-
Hälfte binnen Jahresfrist vom Tage der Ueber-
gabe gerechnet, gegen die ersterwähnten Beding-
nisse berichtiget werden müssen. — Bei glei-
chen Anboten wird Demjenigen der Vorzug
gegeben werden, der sich zur sogleichen oder
frühern Berichtigung des Kaufschtllings her-
belläßt. — Die übrigen Verkaufsbcdingnisse,
der Werthanschlag und die nähere Beschreibung
der zu veräußernden Realitäten können von
den Kauflustigen bei dem k. k. Rentamte m
OlAnuna eingesehen werden. <— Von der k. k.
Staatsgüter?Veraußerungs-Provinzlal-Com ^

Mission. — Triest am 17- Aprll i 9 Z i .
F r a n z Edler v. B l u m f e l d ,

Gubernial-Conciftist.

Z. 653» (3) adNr. i 1430/72IQ/533O.-
A V V I S O.

Ritenute Ie condizioni dedotto a pubbli-'
ca notizia con i'Avviso i5. febbrajo anno
corrcnte Nr» 2701-1177, per la so rn it lira
deila Carta occoribile a divcrsi Ufficj pubbli-
ci stabiliti in Zara, per due anni, si dichi-.
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ara col prescnto, che in Zara stessa saranno
icnuli nuovi esperinicnti d' asta, per I* og-
gctto mcdcsimo, nel giorno novc giugno
anno correnie alic ore undici antitneridi.-ine,
neir Uflicio deli' i. r, Procura- Camerale,
con P intervento dell' i. r. Consigliere di
Governo Procuratore Camerale, e delT i. r.
Capo Ragionato Direttorc deli' i. r. liagione-
ria Provinciale di Stato, con 1' aumento
del vend per cento ai prezzi della Carta
indicati neiV Avviso sopracitato. Dall' i. r.
Governo dclla Dalmazia. Zara U 26 aprile
1831.

DOMENIGO DE CATTANJ,
1. R, S e g r e t a r i o d i G o v e r n o .

AreisämtliOe Verlautbarungen.
Z. 652. (Z) N r . 6oo l .

V e r l a u t b a r u n g
des kalserl. königl. Laibacher Kreisamtes. —
I n Folge hoher Gubermal-Verordnung vom
3.0. M . , Z. 7669, werden am /,. Jun i d.
I . , Vormittags von 9 bls 12, und Nachmit-
tags von 3 b,s 6 Uhr , in dem fürstblschösw
chen schloße Göltschach unweit Laibach, nach-
stehende Naumaleriailen gc,;en qlelch bare Be-
zahlung mittels öff.ntl,chcr Versteigerung theil-
welse an den MeMblttendenhlntangegeben wer-
den, als: 3 nußbaumene Zlmmerthürenmlt 2
Flügeln, Futter und Verkleidung sammt Mes-
singbeschlagen ; 6 elchene Fensserstöcke mit 4
Flügeln/ und etwas mangelhaften Mcssmgbe-
schlägen; ^ eichene Fenfterstöcke ohne Flügel
m,t ähnlichen Messlngbeschlagen^ 2 Fenster-
stocke m,t /̂  Flügeln von Eichenholz mtt Mes«
singbeschlag ohne Beglasung; z Fensterstock
mit 5 Flügeln sammt Messlngbescklag und Be-
glasung; 3 Fensterstöcke in Bogen mit 4 Flü-
geln, Meffmgbeschlägen und Beglasung; zc>
Beschläge von 10 morschen Jalousien; 16 Ja-
lousien ohne Beschläge; 68 Jalousien mit Be-
schlagen; 3 Jalousien mit Beschlägen im Bo,
gen ; ,0 eichene Fensterstöcke mit mangelhaften
beschlagen und Bealasung; 72 eichene Stie-
senftufen, von d?r Gchntckenstiege ; z Kamin
"on schwarzem Marmor , mit einem weißen
^goldeten Aufsätze; 3 weiße Stucköfen mit
^Söldner Verzierung; t Kaminaufsay; 1
^ e r g o l d e ^ r we,ßer Stuckofen; 4 schwarz
^ . " " n e p^.rte vlerkamige ^cksäulen; 9 ähn-
s"" / " ' "e l säu len ; 8 ahnliche Architraven; 26
,cywarz marmorne polnte vierkantige Parada-
nen; 2d Stück schwarz marmorne polirte
vierkantige Fußge^lle; 64 roth und welß ge-
mMte marmorne, m W.nkel geschnittene vier-

kanlige Pallussraden-Colonctten; 66 roth lind
weiß gemischte marmorne horizontal-geschnitte-
ne vierkantige Pallustraderi-Colonetten ; ^
schwarz marmorne Eckvaliustraden; 10 Stück
schwarz marmorne Fensterbankmen ; 56 Btück
schwarz marmorne gan;e iVtlegenstufen; 16
Klafter, 5 Fuß und 4 Zo3 Quadratmaß, mei-
stens rothe und nur e,nige schwarzê  Marmor-
platten; 36 ganze Fenstersohlenstelne; eine
nußbaumene Doppelthür nebst Beschläge; zg
Verkleidungen über dcn Thüren und Plafond
von Nußholz; 6 ähnliche Verkleidungen von
Eichenholz; 5 eichene Stlegenstufen; 2 schwarz
marmorne ganze Fenstrrsohlenstnne und ein
gebrochener; 6 Fenstersockeln von schwarzem
Marmor; lyBlatierTapetenleinwand, ä l l j?
Klafter; 38 Stück 1 1)2, bis 6 Schuhe ho-
he, und 8 bis !2 Zoü breite weiche Verscha-
lungen mit Füllungen, womit verschiedene
Bilder eingefaßt waren; 9 glatte Verfchalun,
gen Mittlerer Größe; 10 glatte Verschalun-
gen von Elchenholz mit Füllungen; 1. weißer
Gtuckofen mit vergoldeten Verzierungen. —
Zu welcher Versteigerung sämmtliche Kaustu-
stige mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß die zum Verkauf bestimmten Gegenstän-
de für Schloß-, Kirchen- und derlei größere
Gebäude, besonders gut verwendbar sind. —»
K. K. Kreisamt Laibach am 14. Ma l i 9 3 , .

Stadt - mm lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 659. (2) N r . SZ7.
E d i c t .

Von dcm k. k. Stadt - und Landrcchte,
zugleich Eriminalgcrichte m Kra in , wird be-
kannt gegeben, daß am i 5 . Jun i : 8 3 i , Früh
9 Uhr , wegen Lieferung von sechs Paar Tuch-
hosen, sechs Paar Stiefelvorschuhe, und sechs
Paar Stiefeldovpellungen, die Licitation zur
Erziclung des mindesten Anbotes im Eommis-
sionszimmer dieses Gerichtes abgehalten wer-
den wird; wozu Jene, welche solche zu erstehen
Lust haben, mtt dem Beisatze eingeladen wer-
den, daß die Acitationsbedmgnisse, so wie das
Tuchmuster inzwischen beim Expedite eingesehen
werden können.

Laibach

Z. 655. (3) N r . 3193.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es >ei über An-
suchen der k. k. Kammerprokuratur, noiu. der
Kirche und Armen der Pfarr Landssraß, als be-
dingt erklärten Erben zur Erforschung der Schul-
denlast, nach dem am 20. November 1807 ver-
storbenen Johann Nep. v. Wiesenthal, deficits-
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ten Priester und Exlandstrasser, die Tagsaz-
zung auf den 20. I u m l. I . , Vormittags um
9 Uhr vor diesem k. k. S tad t ' und Landrechte
bestimmet worden, bei welcher alle Jene, wel-
che an diesen Verlaß aus was immer für ei-
nem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vcrmei-
Ncn, solche so gewiß anmelden und rechtsgel-
tend darthun sollen , widrigens sie die Folgen
des §. L i ä b. G. B. sich selbst zuzuschreiben
haben werden. — Laibach den 14. Mai ! 3 3 i .

Z . 656. (3) N r . .2976.
Von dem k. k. Stadr? und Landrechte in

Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey
iiber das Gesuch des Ignaz Zeme, Cessionars
des Joseph Pollak, Joseph Suppan und Jo-
seph Pollak, in die Ausfertigung der Amorti-
sations- Edicte, rücksichtlich der drei 60^0 Dome-
siical-Obligationen, als: 3 ) ^ 6 0 . 6. October
1809, Nr . 8^3, pr. 5o fl., auf Joseph Pollak,
I») äl!,o. 26. September 1809, N r . 6 l I , pr.
100 ft., auf Joseph Suppan, und <:) cläo.
26. September 1609, N r . 618, pr. 5o fi.,
auf Joseph Pollak lautend, gewilliget worden.
Es haben demnach alle Jene, welche aufgedach-
te drei Domestical-Obligationen aus was im-
mer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen
zu können vermeinen, selbe binnen der gesetz-
lichen Frist von einem Jahre, scchs Wochen und
drei Tagen, vor diesem k. k. Stadt- und Land-
rechte so gewiß anzumelden und anhangig zu
machen, als im Widrigen auf weiteres Anlan-
gen des heutigen Bittstellers, Ignaz Zeme, die
obgedachten Domestical- Obligationen nach Ver-
lauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, kraft-
tmd wirkungslos erklart werden würden.— Lai-
bach den 10. Ma i i 3 3 i .

Z^ 657. (3) ^ Nr . 3222.
Von dem k. k. 'Vtadt - und Landrechte in

Kram wird hicmit bekannt gemacht: Es sey
dem hiesigen Kramer, Anton Michcllttsch, we-
gen seiner erwiesenen Verschwendung, die freie
Verwaltung seines Vermögens abgenommen,
derselbe als Verschwender unter Curatel gesetzt,
und demselben als Curator der hicrornge Han-
delsmann , Mart in Sonz, aufgestellt worden,
an welchen sich nun m allen vorkommenden,
das Vermögen des gedachten Anton Michcllitsch
betreffenden Angelegenheiten, zu wenden ist.

Lcubach den 17. Ma i i 8 3 l .

- Nnntlichs Verlautbarungen.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
" Zur Besetzung der zu Oberdrauburg in

Karnttn erledigten Postmeisters «Stelle wird
hlemlt m Folge hoher Hofkammer-Verordnung,
ääo. Zo. März l O I l , Z. 120/^7, und hoher
Gubermal-Weu'ung vom 23. April i 6 5 i , Z.
6539, der Concurs bis Ende Juni l . I . aus-
geschrieben und zugleich bemerkt, düß mtt dem
neuen Postmeister em Dienstvertrag, der hiecc
amts, dann bcl den Absah - Postamtern Kla?
genfuN und Vlllach cmgesehen werden kann,
werd? abgeschloffcn werden, und daß mit die«
scr Bedlenst^ng eine zahrliche Besoldung von
20a fi., dann der Bezug der jewelllg festgesetzt
ten Rlttgelder für Verführung der Aerarial-
und Priuatritte verbunden sey. — Die all,
falliqen Bewerber um duse Postmeisters - Stelle
haben ihre gehörig n M u m e n Gesuche der ge-
fertigten Ober-Possverwalcung zu überrnchen,
und hlerin auch zu bemerken, od sie sich nicht
etwa mlt einem mindern Gehalt zu begnügen
gedächten.

K. K. illorlsche Ober c Postverwaltung Lai-
bach am 17. Ma i i 3 3 i .

vermischte ^evlantbarungen.
3- 642. (3)

E d i c t .

Von der Bezirksobngkeit der Staatsherr-
schaft Lack w,rd hiemit bekannt gemacht, daß
nachstehende, wegen ruckstandlgen Gemeindezu-
schlag del den Wirthen dcr <^>tadt Lack, des
DorfesAltcnlack, Burgstall und Zauchen, ge-
pfändeten Gegenstände, als: 6 Kühe, 2 Pfer-
de, 3 Schweine, 2 Waa.cn, ^OPfundGarn,
7g Stab Rclstenlcinwand, 24 Mcrlmg Hail
den, «5c» Stück Bretter., 8 Centen s-alz, ! o
Eenten Gchlenclsen, 5c> EnnerDornberger, ,5
Eimer Mahrwemc, nebss verschiedenen Haus-
fahrmssen und Klcldunqsstücken an den̂  Meist-
bittenden öffentlich oerkaufc werden.

Zur Versteigerung dleser Gegenstände
werden drei Termm', dämlich: der^. undsl3.
Iun» Hdann der g. Iu'. l l ^ I . , mit^em Bel-
satze bestimmt, daß, faüs solcheHbel̂ dev ersten
oder zweiten Verstclgcrung >,m den «vchäywerth
oder darüberlnlcht an zMana, .gcbrackt w^den,
dnselben bei der drUcen auch untcr der H?chäz»
lUNg hmtcnigegcbcn wndcn.

Dlese VcrsselZcrung wird an den obbes
stimmten, und nöthigenfa^Is d«n darauf folgen-'
den Tagen jedesmal Vcrm»ttags um <) Uhr, und
Nachmittags um 2 Uhr, beginnen, und zuerst
in der Et i id l kack, dann ,m Dorfe 'Alilack,
Jauchen und Burgssa«, vorgenommen werden.

Beznksobrlgkett 3ack am 14. Mai i L 3 l .



Anhang zur Naibacher AeitunK.
, — - ^ " . . . ^ 17 .̂ " " " « ^ ^ ^ " V^asscrficmd am Pegel
' M e r e o r o l o g r s c h e N e o o a c h t u n g e n z u v a i v a t y bc> der Cnimündu»g

, —' desLaibachflusses in den
' B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r l W i t t e r u n g ^Gn,ber'schen Canal

Monat Z ^Früh Mit tag Abends Früh M i t t ag , Äw7d ^ h M.ttags Abm^ ^ ^ . ! ^ ! , .

Z. lL . Z.I L. Z.! L. N.sW K. lWjK^W 9 Uhr 3 Uhr 9 Uhr __ j s

Mai iä. 27 6,0 2? . 5,7 H? 5,?1— 5 — j i i —?io heiter Ischön Ifchon l .̂ l 3 ä! 0
19. 27 5,5 27 4 5 «7 Z 4 — 4 - 12 — 12 nebl. s. heiter s. heiter ^. 2 ^ 0

* 20. 27 5,3 37 2 ,4 !»? 2.6 — 6 — 14 — 12 f. heiter legner. heiler ^ 1 4 0
^ H». 27 2.6 27 3,2,«? 2,2 — 10 — ,5 — i5 schön Ncgcn Ncacn -^ 0 11 0

22. «7 2,3 27 , ,7 «7 2,2 — 1 , — ' ' 5 — 12 Negen Negen Renen -^ 1 1 us
22 27 2 , 2 2 7 2 , 4 2 7 2,4 — 11 — i5 — 12 Regen Regen schön -s- 2 4 0 ?

>. 24.^27 2,4 27^ »,9 2?j -.8 — in — 1^ !— ,3 wölk. Ncgen schön -^ 2 0 o>

Angekommen den 2^. M a i 4 L 2 l .
Hr. Reichs-Graf Habersteln, mit Secretär und

Kammerdiener, von Florenz nach Wien. — Hr- v.
Schrökingen, k. k. Major vom ersten Landwehr-Ba-
taillon des Infanterie. Regiments Luxem, von Vres-
cia nach Grätz. — Hr. Baron Gerlizy, Oberst, und
Hr. Czerepy, Haupimann von S t . Julien-Infante-
rie-Regiment, beide von Wistritz nach Mantua. —
Hr. Anton Ruscom, Bemittelter, von Wien nach
Iciest. ^_ Hr. Ludwig Förster, Director des k. k.
privil. Eisenbergwerks zu S t . Stephan, von Grätz
nach Triest. — Hr. Felix Roncaldier, Handelsmann,
mit Bruder, Gemahlinn und deren Schwester; Hr.
Georg Preschern, börsemä'ßiger Handelsmann, und
Hr. Adolph Freyherr v. Arnstein, Großhändlers-Sohn;
alle drei von Trirst nach Wien. — Hr. Hablitzek,
Hauptmann des Pionnier - Corps, mit 7. Compag-
nie, von Grä'tz nach Italien. — Hr. Pavich,
^berlieutenant des Gradiscaner Gränz-Regiments,
von Neugradisca.

Qours vom 20. M a i 1831.
Mtttelpreis.

Gtaatsfchuldverschreibungen zu 2 o. H. sin C M.) 82 ̂ 16
detto detto zu 4 v. H. tin VM.) 72 î 5
detto delt« zU2 ,̂ 2 v. H. (>n CM ) 4i5^3

Verloste Obligation. , Hofkam<,. . « p> ) —
mer» Obligation. d . Z w a n g s . > " ^ " ' ^ / ^ ^ ,
Darlehens in Krcun u. Aera.< " ^ ^ " ^ > ^ 74yjl<,
r ial . Obligat, der Stände v./ " ^ , , 2 0 ' ^ Z "Tyrol ^uZi^2^.>).^-3 _

Obligationen der in Florenz, szu 2 1)2 v. H. ">3° —
Genua, Deutschland undl zu 2 ,)4v. H,< 55 —
der Schweiz aufgenommen zu 2 v . H . / ^ , 33il5
ncnAnlehen ^ ) 3

lAerarial) (Domest.j
Obllgationen d«l Stände (C. M.) (E. M.)

v. Österreich unter und zu 5 y.H.l — ^_
ob der Enn«, von Nöh° l zu 2 1 / , v.H l — —
men. Mahren, Schle» Z zu , 1/4 v.H.> — —
l!,n,Stiyermark.Karn- ^ u , v.H.l 35 —
ten. Krain und Gör, zu,2/4y.H.» 287^8 —

Centr.-Casse-Anweifungcn. JährlicherDiZconto 5 3̂ 5 pCt.

Bank.Actien pr. Stück 106c, in Conv. Münz«.
^erleichmß ver hier verstorbenen.

D e n 59. M a i 1 8 2 1 .

Dem Anton Ziebcr, Hutcrer, sein Sohn Vin-
cenz, alt 2 i j ^ Jahr , am Froschplatz, Nr. 119, an
der'Auszehrung.

Den 2^. Michael Mallncritsch, Sträf l ing, alt
51 Jahr, im Strashaus am Castell, Nr . 5?, an
der Auszehrung.

Den 25. Elisabeth Skottmi, lebige Spitals-
Pfründnerinn, alt 6^ Jahr, in der Kothgasse, Nr .
109, an der Wassersucht.

«AetreiV ̂ - DurOMnitts - Vreise
in Laibach am 21. Mai iL3 l .

Mark tp re i se .
Tm Wien. Metzen Weitzen . . 3 ft. 24 kr.

- - — Kukurutz . . 2 „ 53 „
"^ — Halbfrucht . — ., — ,,
" " — Korn . . . 2 „ 54 »
^ — Gerste . . . 1 „ 55 «
^ ^ - Hirse . . . 2 „ 6 3̂ 4 „

— Heiden. , . 1 „ 5, 1)4 „
Hafer . . . t « ^5 „

M. A. NsttoZiehungen.
I n Grätz am 21. Nl a, i65 i :

l/l. 70. 24. 3. 4.
Die nächsten Ziehungen werden am 1

unv i 5 . Iun» 1LZ1 in Grätz gehalten wer-
den.

Z. 6 /5 . (1)
P u p i l l a r - C a p i t a l i e n aus zu l e i h e n .

Es sind mehrere, verschiedenen Pupillen
gehörige Tausend Gulden Conv. Münze, in
Parthien zu 5oo und 1000 si. auszulcihen.
Nähere Auskunft darüber erhält man hier im
Kapretz'schen Hause, N r . 6, im zweiten Stocke,
an der Wiener Straße.

Rücksichtll'ch eines Theils dieser Gelder
kann auch bei Hrn. M a r t i n M a r i n ,
Handelsmann zu Neusiadtl, angefragt werden.

Laibach den 24. Ma i i 3 3 i -
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Nuhermal - V'erlHutbarttttgen.
Z. 676. (1) N r . ^5/4^697.

V e r l a u t b a r u n g .
Bei der vom Andreas Krön , gewesenen

Landrathe in Kram, im Jahre 1628 ernchtsten
Studentenstiftung, ist der zweite Platz derma-
len im jährlichen Ertrage von 28 ft.^. M .
erledigt. — Auf den Genuß dieses Stipen-
diums haben jene Studierende Anspruch, wel-
che wenigstens Scküler der Rhetorik, und mit
dem betreffenden 'Vtifttr verwandt, in Ermang-
lung der Verwandten aber solche, welche Bür-
gerssöhne von Laibach , Krainburg oder Ober-
burg sind. Der ^Vtiftling ist insbesondere ver-
bunden, sich der Musik zu wldmm, wenn er
sich für den geistlichen Stand vorbereitet. -«.
Das Prasentationsrecht übt der Stadtmagi-
sirat in Laibach aus. — Diejenigen Studie-
renden, welche dieses Stipendium zu erhal-
ten wünschen, haben daher ihre dicßfalligen
Gesuche bis Ende Juni l. I . , bei diesem Gu-
bernium einzureichen, und selbe mit dem Tauf-
scheine, dem Dürftigkeits-, Pocken- oder I m -
pfungszeugnlsse, mit dem Sttldienzeugmsse von
der letzten Semestral-Prüfung, so wie endlich
Diejenigen, welche aus dem Rechte der Ver-
wandtschaft emschrciten wollen, noch mit einend
lcgalisitten Stammbaume zu belegen. — Lai-
bach am i g . Ma i i LZ i -

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k< k. Gubermal-'S'cretär.

S tam- mw lannrcchtliche ^erlnutbanln^en.

Z. 670. (1) ^ Nr . 2278.
Von dem k. k. ^ tad t - und ^andrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von dle-
scm Gerichte auf Ain'uchen der k. k. privilegirten
Namiester Tuchfabriks-Compagnie, wider dig
väterlich Joseph Wurschbauerschen bedingt er-
klärten Erben, <.!o p r ^ ^ c m ^ a 1. April l ä Z i ,
Zahl 2276, wegen schuldigen 475 st. 3o kr, in
die öffentliche Vcrsteigs^ung, des zu dem exe-
quirtcn Nachlasse gehörigen, auf 9168 st. 26 kr.
geschätzten Haufts, Nr . l/^, in ^aibach, sammt
n I Gelneinanthcil a>u Volai^ 511Q iVI^)^ao-I».
59, gewilligcr, und hierzu drc; Termine, und
zwar: auf den 16. M a i , 20. Juni und auf
ven 25. I u l l d. I . , jedesmal um 10 Uhr Vor-
mittags vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte
mit dem Beisätze bestimmt worden, daß, wenn
diese Realitäten weder bei der ersten nochzwei-
ten Fcilbietungs - Tagsatzung um den Schaz-
zungsbetrag oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, selbe bei der dritten auch

unter dem Schahungsbetrage hintangegeben
werden würden. Wo übrigens den Kaustustis
gen frey steht, die dießfalligen Licitationsbe-
dingnisse, wie auch die Schätzung in der dieß-
landrechtlichen Registratur zu den gewöhnli-
chen Amtsstunden, oder bei dem Executions-
führer, rückstchtlich seinen Vertreter, Di-. Wurz^
bach, einzusehen und Abschriften davon zu ver-
langen. Laibach am 5. Apri l i g Z i .

A n m e r k u n g . Bei der ersten am 16. M a i
l. I . vorgenommenen Fcilbietung hat
sich Niemand mlt einem Anbote ac-
meldet.

Z- 671. (1) N r ^ 2 8 2 l
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Karnten wird hicmtt bekannt geinacht: daß über
Ansuchen des k. k. Flskalamtes, nomine des
höchsten Cameral'Vorspannsfondes, die in des-
sen Nechtssachü gegen dle Herrschaft Federauen
und Tarois ^nnota 15220 st. 25 kr. zur cre-
cutiven Versteigerung besagter Herrschaft auf
den H l . M a i , 28. Jun i und Zc>. August fest-
gesetzten Termine, unter Vorbehalt der Recht«
der Interessenten einstweilen aufgehoben wor-
den seyen. — Klagenfurt am 11 . M a l i 9 3 i .

Vermischte ^erlautbaruttgett.
3> 677. ( i ) Nr. 1357.

<Z d i c t.
Nach dem zu Schcllfche am 3 l . M ä r z , L Z I ,

»k ilNll^aw oelstordtnen Halbhudlerä, Mathias
Äraoatsch, M diö Liquidations» und Abhandlungs,
Taqs.iyunzz auf 5en 6. Ju l i l. I . Vormittags um
9 Uhr var l'ilfem ÄczirsS'Gerichte bestimmt, zu
welcher demnach alle Jene, die einen gegrunde-
ten Anspcuch auf diesen Nachlaß zu stelle velmei»
ncn, del dem Anhange des. §. L14 b. G. N. vol.
gelaoen weeden.

Bezirks. Gericht RupertShof zu Neustadt! am

Z. 6-^. (1) I . Nr. Ll2.
F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Von dem Bizirk'saenchts der Hcrischaft Frcu«
denthal wird bekannt gemacht: Es s-o in die exe-
cuttue Versteigerung der, dem Michael IelloufcheA
gehörigen, zu Oderlaibach unter (Honfcrwtwns-
3Ir. iä vocsommenden, und der löbl. Herrschaft
Loitsch, «uk, Nocl. ^si'. 61, emdiencnden Kaifche,
im qertHttichen Scbäyungöwerthe von öac» st., gê
williget, und die TagfaVunqeli zur Vornahme die«
ser Feildietung auf ten 28. J u n i , 23. Ju l i unt
29. AuZM l. I , , jedesmal Früh von 9 biö ^2
Uhr im Orte Overlaidach mit dem Anhange b^
stimmt worsen, daß, roenn das zu veräußeru.
de vaus bei der ersten oder zweiten FeUbietlings"
tagsahung nicht um den Schätzungswerth ooec

(Z, Amts-Blatt Nr<63. 0. 26' Mai iZ^l.)
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datüber an Mann gerächt werden foNe, solches
bei der dritten auch unter demselben vertauft
werden wird. — Wovon die Kaustustigen mit
dem Beisätze in die Kenntniß geseyt werden, daß
die Liciranonsbedingnisse, vermöge welchen jeder
yicitant i o Procent des Sclayutigswcrthes als
Vadium vor̂  dem Anbote zu Handen der Licita,
tionscommisüon zu erleqen hat, sammt der Sckäz.
zung!täglich in dieser Gesickrssanzleo umständlich
eingesehen, und davon Abschriften beHoden wer-
den können.

Bezirksgericht Freudcnthcl am ' 4 . M a i »33».

'

Kundmachung.
An der fürstlich v. Povcia'schm Herrschaft

Prem, des Adclsbcrgcr Krcifts in K r a m ,
ist der Dienst cims Bezirks-Commiffars und Be-
zirks-Nichters zu verlechen, womlt ein fixer Ge-
halt von jährlichen 600 fl. M . M . , die freye
Wohnung, der G«nuß einiger Garten und ein
angemessenes Nelscpauschale verbunden ist.

Die Bewerber um diesen Dienstposten ha-
ben sich mit ihren Gesuchen portofrei an das
fürstlich v. Porcia'sche Vicedomamt der Graft
schaft Ortenburg zu Spi t t« ! bis 1. Ju l i l. I .
zu verwenden, ihre Fähigkeitszeugmsse, dann
die Zeugnisse über ihre bisherige Verwendung
beizubringen und anzuzeigen, daß sie nebst der
deutschen auch der kramerischen Sprache gut
kündig sind, und daß sie cine Dienstescaution
von 1200 fi. M . M . bar erlegen können.

Spit ta l am 20. Mai 18 I1 .

Joseph A n t o n S ü h n ,
hochfürstlich Porcia'schcv Vicedom.

Z. 656. (2)
Ein sehr gutcs, lwt Magahoniholz beklei-

detes , überspieltes, sechs octaviges Wiener
1^0r!.L-I'il,n0) mit sechs Mutationen, und
noch eigener Flötcnstimme, ist in Neustadt! zum
Verkauf, und im Haus-Nr. 210 zu erfragen.

Z. 65c». (3) Nr. 33 i .
G d i c t .

Vom Bezirks-Geriä te der herrsHaft Saven-
stein in Unicr lrain, wnd dem Joseph Pirnath,
unwissend wo, mittels gegenwärtigen Odictes erin«
nert: lZS hade wider ihn bei diesem Bezirts'Ge»
richte sein Bruder Franz Pirnath, in seinem und
seiner Mitgeschroiesterten Namen, puncw angespro»
ckencr väterlichen Trdthcile a 9 ft. 48 2j6 l r . , zu«
sammen 49 ft. 1 4j6 kr-, die Klage angebracht,
uno um richterliche Hülfe gebeten.

Das Gericht, dem der Ort seines Aufenthal'
tcs unbekannt, und da er vielleicht aus den f. k.
lIrbianden abwesend ist, hat zu seiner Vertretung
und auf dessen Gefahr und Unlosten den Herrn
Franz Pfefferer von Savenfiein, als (Kurator be«
stellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der für die t. l . Erblanden bestimmten Ge-
richlsordnung ausgefübrt und entschieden werden
lr ird. Ioscph Pnnath wird dessen durch öffentliche
Ausfchrift zu dem Ende erinnert, damit er zu
rechter Zeit zu der am 25. Jun i »L3i Früh um g
Uhr, allhier bestimmten Nothdurftüvcrhandlungö'
Taqsahung entweder selbst zu erscheinen, oder in»
zwischen dem bestimmten Vertreter seine Rechts«
dch?lfe mitzutheilen, oder auch sis) selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen, diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen werde,
widrigens er sich selbst dieaus feiner Verabfäumunq
entstehenden nachtheiligen Folgen deizumessen bade.

Bezirksgericht Savenstein am »4- Apri l ,33 , .

A n k ü « V i O u n K
e inc r

E r z i e h u n g s a n s t a l t f ii r N n a b e n.
DerUntcrzcichnete hatdieEhre bekannt zumachen, daß mit hoher Bewilligung

des k. k. Guderniums, im Verlaufe des Monats August, eine Lehr- und Erziehungs-
anstalt fur ö f f e n t l i c h , als auch P r i v a t-Studierende, aus den deutschen und
late in ischen Schulen in Laibach bestehen weroe, nebstbei wird der Unterricht in der
Uanzösischen und italienischen Sprache, im Zeichnen , in der Musik :c. verbunden.
K i ^ Unternehmer war viele Jahre bei ansehnlichen Familien in Wien, .Lehrer und
V e r M ^ ""^ 9^ubt bei dem Bewußtseyn gewissenhafter Erfüllung übernommener
^«^AMungen versichern zu können, daß die seiner Obsorge anvertraute Jugend zu
ckerbe, " ^ ^^'^^ gesunden Menschen heranreifen soll. Em gedruckter Plan, wel-
^..f5,s._fVr zu haben, wird dasjenige, was man sich zur Hauptaufgabe gemacht hat,

""b nebst den Bedingungen der Aufnahme die Uebersicht des

I o s . Heuschober,
Kapuziner-Vorstadt, Nr. i ^
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Z. 646. (Z) ' N r . 233.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Nassenfuß macht be,
kannt: Es sey über Ansuchen des Joseph Kal-
tfchitschitsch. wider Johann Persche von G t .
Margarethen, in d»e öffentliche crecutwe Fell-
bietung der, in die gerichtliche Pfändung
und Schätzung gezogenen fchuldnerischen Fahr-
Nlsse, wegen schuldigen 2 l si. 19 kr. o. s. o.^
gewllliget worden. Es werden zu dem Ende
drei Feilbietungscagsatzungen/ und zwar: auf
den 26. M a i / 10. und 20. J u n i , jedesmal
von 9 bis i2 Uhr »m Orte S t . Margarethen,
nut dem Beisätze angeordnet, daß jene Fahr-
nisse/ welche bei der ersten und zweiten Tag-
satzung nicht um oder über den «Vchätzungs-
werth angebracht werden könnten, bei der drit-
ten Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
wer te hmtangegeben werden würden. Kauftu-
siige werden hiezu eingeladen.

Bezirksgericht Nüssenfuß am 29. Apnl
i 8 3 i .

Z. 645. (3) Nr . 212.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Naffenfuß macht be-
kannt: Es sey über Einschreiten der Gläubiger

und Erben, des»K mloztino verstorbenen Tho»
mas Lach von Thomasdorf, in die freiwillige
öffentliche Versteigerung des gcsammten Ver«
laßuermögens, insbesondere aber die zu Do«
brova gelegenen, der Herrschaft Klingenfels
dienstbaren Halbhube, gewilllget worden.

Kaussustlge werden eingeladen,, zuderam
27. Ma i l. I > , Vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Orte Dobrova, anberaumtenFcilbietungs-
tagsatzung zu erscheinen.

Bezirksgericht Nassenfuß am 25. April i 3 3 i .

Z- 644. (3) / N r . 146.
E d i c t .

Alle Jene, welche an die Verlaßmasse des
üKwd65Uiw verstorbenen Joseph Gebanz von
Kersinverch , entweder als Gläubiger oder Er-
ben, oder aus was immer für einem Rechts«
gründe eine Forderung zu stellen vermeinen,
ferner Jene, die zur Verlaßmasse etwas schul-
den, werden hieant vorgeladen, zu der auf
den Z i . Ma i l. I . , Früh 9 Uhr , vor diesem
Gerichte angeordneten Liauidations-Tagsatzung
um so gewisser zu erscheinen, als sie widrigens
sich die gesetzlichen Folgen selbst zuzuschreiben
haben würden.

Bezirksgericht Nassenfuß am 9. April , 8 3 i .

Z. 643. (3) I n der Korn'schen Buchhandlung in Laibach ist zu haben :

Zenker, nicht mehr als sechs Schüsseln!
Gin Kochbuch für die mittlern stände. » ft. 24 l r .

M a g i k o n , oder die vorzüglichsten Zauber-
künste, Pmerci, Philadelphia :c. » si.

Zenker, Tranchierkunst, nebst einer A n -
weisung zum Tafelserviren und (Zss'denzen. ' ft.

T i les ius, über die Cholera und die M i t -
L«! daaegen. l st.

Das Orakel der Norischen Sibilla am
Berge Sckeckcl. 54 tr .

Ueber den Credit, von Grafen Szechenyi.
2 ft.

K i t k a , Be i t rag zur Lehre über die Erhe-
bung dcs Thatbestandes der Äerdrecken. 2 ft.

Grüner, Unterricht im Billardspielen, mit
einemAnhange der Wiener neuen Nlllardregeln.

Anweisung zur Erlernung des Tarok-Tap-
pen> Spiels. 4c> tr.

Das Königreich Illyrien, ein Taschenbuch
für Reisende, m i l Üandkalten und Anl'lchten der
volzüalichsten Städte. 1 si. .

Dex Taschen-Gratulant fur Jung und
Alt in allen Gelegenheiten, in deutscher und
französischer Spracke. 1 ft.

Prokesch, Neise ins heilige Land im Jahre
«Ü2I ^5 tr.

Neuestes allgemeines Sp ie lbuch, enthal-
tend: der volVtommene Kartenspieler, Brett:
spieler, und wiHlommene Gesellschafter. 1 ft. »2 fr.

Müller, Tugendbilder, Erzählungen aus
dem Leben auler Dienstboten. 2 fi.

Bilderbuch für meine Kinder, mit 2H illu-
minirten Kupfern. 2 ft.

Funke, moralisches Bilderbuch zur Unter-
haltung für die Jugend. 3« lr.

Schöne B i lder der Tugend und des Fle i -
ßes, oiüer Sammlung von moralischen Biloeln,
sammt unterhaltenden Orzablunaen. 1 si.

Raff's Naturgeschichte für Kinder, mit
Z4 Muminirten Kupfertafeln. 2 ft.

<ÜÄri.i6r^ L l l ) ! ia 8 » c r 3 , al tes UNd NLUes T e -
stament, lateinisch und deutsch, 4 Theile in 2
Bänden in Fol io , fthr gut condmonitt, statt
,6 ss. um 10 ft. (selten.)

Cazenave und Schedel, practische Dar-
stllluna der Hautllantheiten. 2 TheUc. 4 ft<

Houwald's Theater , 5 B d e . ; — Erzäh-
lungen, 3 Bde.; zusammen i fi. 3o kr.

Hoffmann, Erzählungen, 10 Bände. 2 fi.


